
Dr, braute Besser 

Mdgiistj des AdgMfünerenrifluSK; 

von Berlin 



Liebe Mitbürger im Wahlkreis II l r 
sehr geehrte Damen und Hennen! 

Die gegenwärtigen Unruhen in unserer Sfacft stellen Berlin und uns alle in eine Zerreißprobe, Dres 
ist nicht zuletzt das Ergebnis einer Politik über Jahrzehnte in Berlin, deren Erbe die CDU am 10, Mai 
1061 übernommen hat. Der neue Berliner Senat, unter Führung von Richard von Wsizsäcker, hat 
die schwere Aufgabe, ohne sichere Mehrheil im Abgeordnetenhaus dem Rechtsstaat mit Enl- 
schiedenheit und Augenmaß endlich wieder die nötige Geltung zu verschaffen. Dabei braucht er 
die Unterstützung von uns allen, 

Augenmaß bedeutet, daß auch den Befangen der friedlichen Berliner Bürgerund ihrem Wunsch 
nach Sicherheit Rechnung getragen wird. Kritik an der Wohnungspolitik derzurückfiegenden Jal> 
re, die zu dramatischen Fehlentwicklungen gelehrt hat, ist kein Freibrief für gewalttätige Krawalle, 
Ich bezweifle, daß es den Krawallmachern überhaupt um Wohnungen gehl. Es ist das Gebot der 
Stunde. Gewalttätig keilen mil allen gebotenen Mitteln abzuwehren! 

Der Wfeg aus der Krise,die den Regierungswechsel in Berlin herbeigeführt hat, ist kaum kürzer,als 
der Weg in diese Krise, Erschwert wird die Ar be il des ne ue n Be 1i ner Se nats durch den Zwang zum 
Sparen, der von uns allen Opfer verlangt. 

Wir müssen das Gespräch miteinander - auch aus gegensätzlichen Positionen heraus - führen, 
um gemeinsam den besten Weg zurErhaltung unseres freiheitlichen Slaatswesens zu finden. Das 
Programm auf der Rückseite dieses Briefes für den Monat Oktober ist ein Angebot an Sie, Jeden 
Mittwoch, außerhalb der Ferien und Feiertage, treffen Sie außerdem einen Schöneberger 
Abgeordneten von 18.00 - 20.00 Uhr im Jugendzentrum „blaäkbox 11 , Kolonnenstraße 59,1QOO 
Berlin 62. 

fch würde mich (reuen, Sie bei einer dieser Gelegenheiten begrüßen zu können. 

Mil freundlichen Grüßen 
Dr. Ursula Besser 

Mitglied des Abgeordnetenhauses 
von Berlin 
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Senator 

Dr» Volker Hasseiner 

Verkehrspolitik und Stadtentwicklung 

Sonstige 

öffentliche Veranstaltungen 
im Oktober 1981 
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Senatorin 

Dr. Hanna-Renate Launen 
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Bürgermeister 

Heinrich Lummer 

Frieden in Freiheit 

Öffentlich e Veranstaltung aus Anlaß des 35, Jahreslages 
der bisher letzten freien Wahl in Groß-Berlin 
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